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Lösungen / Ключи

1. Wohnmöglichkeiten
Grammatik üben

1a. 1) alles; 2) nichts / etwas / viel; 3) nichts / etwas / viel; 4) nichts /  
etwas / viel; 5) nichts / etwas / viel; 6) nichts / etwas / viel;  
7) nichts / etwas / viel; 8) nichts / etwas / viel; 9) nichts / etwas /  
viel; 10) etwas; 11) alles

2. 1) -e; 2) -es; 3) -es; 4) -es  
3. 1) Passendes / Gemütliches; Beste; 2) Interessantes; Richtige
4. 1) -e ; -e; -es; 2) -e; -en; -es; 3) -e; -es

2. Schulsystem
B. Ein Blick in die Schulen

5. 1) gute Ausbildung; 2) Abschlusszeugnis, eine Lehrstelle; 3) das  
Abitur machen; 4) Reifezeugnis; 5) in der Grundschule; 
6) Klassen arbeiten; 7) eine Fremdsprache, zwei Fremds prachen

7a. Daniel — die Hauptschule; Lisa — das Gymnasium; Max — die 
Realschule

D. Schüleraustausch

2. 1) Woher kommst du?
 2) Ist das deutsche Schulsystem anders als bei euch in Amerika?
 3) In welcher Klasse lernst du? Welche Fächer lernst du?
 4) Gefällt es dir in Deutschland in die Schule zu gehen?
 5) Warum besuchen viele Schülerinnen und Shüler Vereine?
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Grammatik üben

5. 1) Als der Lehrer an unserem letzten Schultag die Zeugnisse 
verteilte, waren manche Schüler sehr traurig. 2) Als wir in Berlin 
lebten, lernte ich viele deutsche Freunde kennen. 3) Wenn wir in 
der Kindheit Weihnachten feierten, sang ich immer ein Lied vor.

6. 1) Als; 2) wenn; 3) wenn; 4) Wenn; 5) Als
7. 1) Als ich in der 5. Klasse war, habe ich mein erstes großes 

Fahrrad zum Geschenk bekommen. 2) Als ich in der 3. Klasse war, 
begann ich Deutsch als Fremdsprache zu lernen. 3) Als ich in der 
8. Klasse war, habe ich von meinen Großeltern zum Geburtstag 
den Computer bekommen. 4) Als ich in der 9. Klasse war, habe 
ich das beste Zeugnis bekommen.

9. 1) Nachdem ich die Hauptschule abgeschlossen hatte, begann 
ich die Lehre in einem Betrieb. 2) Nachdem Nick die 10. Klasse 
beendet hatte, erlernte er einen praktischen Beruf. 3) Nachdem 
ich die Schule beendet hatte, habe ich ein Jahr im Ausland 
gearbeitet. 4) Bevor ich nach Deutschland kam, dachte ich, 
dass ich Deutsch gut verstehe. 5) Bevor ich die Klassenarbeit in 
Englisch schreibe, wiederhole ich manche Regeln und Wörter.

10. 1) Als; 2) Nachdem; 3) Als; 4) bevor; 5) als;  6) wenn; 7) Nachdem; 
8) Als; 9) Als; 10) Als

12b. 1) Während sich Münchhausen sein Gewehr suchte, stand 
schon ein schreckliches Krokodil vor ihm. 2) Während der Löwe 
Münchhausen fressen wollte, wollte das Krokodil ihn schlucken. 
3) Während sich Münchhausen auf den Boden legte, sprang der 
Löwe über ihn. 4) Während Münchhausen noch auf dem Boden 
lag, landete der Löwe im Maul des Krokodils.

3. Massenmedien
A. Umgang mit der Zeitung

1. eine Zeitung: aufschreiben 
2. 1) in der Zeitung; 2) eine Zeitung; 3) der Zeitung; 4) die Zeitung; 

5) die Zeitung; 6) die Zeitung; 7) der Zeitung; 8) eine Zeitung
3. 1) enthält; 2) erscheint monatlich; 3) durchgeführt; 4) geworben; 

5) berichtet; 6) abonnieren
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13d. 1) Zuerst bespricht man Ideen in der Redakteurkonferenz. 
2) Nachdem man die Ideen in der Redakteurkonferenz besprochen 
hat, verteilt man Themen. 3) Nachdem man die Themen verteilt 
hat, sammelt man zu den Themen Informationen. 4) Während 
man die Informationen sammelt, liest man auch andere 
Zeitungen. 5) Wenn man die Informationen bearbeitet, sucht 
man das Wichtigste und bringt es in die Zeitung.

C. Das Fernsehen informiert

3. 1) im Fernsehen; 2) zum Fernsehen; 3) Beim Fernsehen; 4) Durch 
das Fernsehen; 5) am Fernsehen; 6) vor dem Fernseher

Grammatik üben

2. 1) Im Fernsehen läuft ein Film. 2) Das Fernsehen bringt einen 
neuen Spielfilm. 3) Das erste Programm muss eingeschaltet 
werden. 4)  Das Programm wird mit der Fernbedienung 
umgeschaltet. 5) Die Nachrichten werden im Fernsehen gesendet. 
6) Die Kinder sitzen vor dem Fernseher im Durchschnitt zwei 
Stun den. 7) Das Fernsehen bestimmt manchmal den Tagesablauf.

4. 1) Die Informationen sollen gelesen und bewertet werden. 2) Die 
Informationen sollen nicht nur kopiert werden. 3) Der Umgang 
mit dem Internet soll gut geübt werden. 4) Die Angebote im 
Internet sollen nicht so streng geregelt werden.

4. Kunst und Künstler
A. Formen, Farben und Material

2. 1) herzig; 2) würfelförmig; 3) kegelförmig; 4) kugelförmig; 
5) dreieckig; 6) zylinderförmig; 7) spiralförmig; 8) kreisförmig; 
9) rechteckig; 10) pyramidenförmig; 11) ellipsenförmig; 12) stern-
förmig

B. Künstler und ihre Werke

1. 1) wirken; abonnieren; 2) sammelt
2. 1)  Das Schaffen; 2)  geschafft; 3) geschaffen; 4) geschafft; 

5) Schaffen
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3. 1) die Grafik, die Baukunst, die Bildhauerei, die Malerei, die 
Fotografie

 2) die Literatur, die Filmkunst, das Theater, der Tanz
 3) die Holzschnitzerei, die Strohflechterei, die Keramik
8. 1) Dürers Gemälde, ein Tierstück; 2) Surikows Gemälde, ein 

Porträt; 3) Repins Gemälde, ein Genrebild; 4) Schtschemeljows 
Gemälde, eine Landschaft; 5) Chruzkis Gemälde, ein Stillleben

5. Jugend und Gesselschaft
A. Jugend von heute

2. 1) -en; -e; -en; -en; -e; -e; -en; -en; -er; 2) -er; -e; -en; -en; -e; 
-en; -en

Grammatik üben

2. 1) Je älter Fahrräder sind, desto stabiler sind sie gebaut. 2) Je 
bekannter die Diskos sind, desto teurer ist der Eintritt. 3) Je älter 
das Mofa ist, desto öfter muss es repariert werden. 4) Je besser 
das Wetter ist, desto mehr Spaß machen die Ferien.

6. Wissenschaft und Technik
B. Erfindungen und Produkte

1. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19
e i f n g j r o c q d m s b p h a l k

3. 1) erfand; 2) erfanden; 3) erfand; 4) erfand; 5) erfand; 6) Entde-
ck ungen; 7) entdeckt
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C. Technologien: Vergangenheit,  
Gegenwart und Zukunft

1. 1) wurde im Jahre 1897 von Rudolf Diesel; 2) wurde im Jahre 1837 
von Samuel Morse; 3) wurde im Jahre 1905 von Albert Einstein; 
4) wurde im Jahre 1885 von Carl Benz; 5) wurden im Jahre 1895 
von Wilhelm Conrad Rӧntgen; 6) wurde im Jahre 1882 von Robert 
Koch 

Grammatik üben

1. 1); 3); 4)
2. 1) die; 2) die; 3) dem; 4) den; 5) der
3. 1) die; 2) die; 3) das; 4) dem


